
Königsbrunner Brunnenbauer planen das 2. Brunnenprojekt in 

Afrika 

Der gemeinnützige Verein „KfBiA – Königsbrunn fördert Brunnenbau in Afrika e.V.“ hat seit seiner 

Öffentlichkeitsarbeit im Dezember 2018 das erste Brunnenprojekt in Afrika durch viele Spender und 

Mitglieder sicherstellen können. Die 350 Einwohner von Lassa-Lao, einem Dorf in Togo, bekommen 

in den nächsten Wochen den wichtigen Brunnen zur Absicherung für ausreichend und gesundes 

Wasser. 

Parallel zum Bau des Brunnen in Togo konzentrieren sich die Königsbrunner Brunnenbauer bereits 

auf die Finanzierbarkeit des zweiten Brunnenprojektes, deren Standort von der Erzabtei St. Ottilien 

und der Abtei in Tansania wie nachfolgend beschrieben vorgeschlagen wurde. 

 

 
 

Das Dorf Mahurunga liegt im Südosten des Landes, nahe der Grenze zu Mozambique. In diesem 

Dorf leben derzeit 2623 Menschen, darunter 1505 Frauen und 410 Kinder. Die Dorfbewohner holen 

ihr Wasser aus Grubenlöchern, die nur in der Regenzeit zur Verfügung stehen und bis zu 2,5 bis        

3 km vom Dorf entfernt liegen. Die für das Dorf erforderliche Brunnenbohrung soll von der 

Brunnenbaufirma „Ministerium für Wasserbohrung“ durchgeführt werden. Diese örtliche Firma 

verfügt über Erfahrungen von mehr als 50 Bohrungen. Die voraussichtliche Bohrtiefe liegt bei ca. 120 

m, die Baukosten werden auf ca. 12.000 € veranschlagt. 

Die katholische Gemeinde von Mahurunga wird die komplette Begleitung des Brunnenobjektes 

übernehmen. 

Leider kann die Freigabe zur Baudurchführung noch nicht gegeben werden, denn den Königsbrunner 

Brunnenbauern fehlt noch ein erheblicher Betrag zur kompletten Förderung des Brunnenprojektes. 

Gesucht werden neue Mitglieder, private Spender und Unterstützer aus örtlichen und regionalen 

Betrieben. 

 



Mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag in Höhe von 60 € kann man den Königsbrunnern bereits mit 

einem relativ kleinem Betrag helfen. Für Spender mit 100 € oder mehr gibt es bis Ende April 2019 

eine Andechser Sonderaktion: Alle Spender erhalten im Gegenzug für ihre Spende ein 

Gutscheinpaket in Höhe von 72 € (4 Essensgutscheine à 10 € und 4 Maßgutscheine à 8 €). Alle 

Mitglieder und Spender erhalten natürlich eine Spendenbescheinigung zur Absetzbarkeit bei der 

Steuererklärung. 

 

Besuchen Sie die Homepage unter www.kfbia.de und machen Sie sich selbst ein Bild von der 

gemeinnützigen Organisation! Im Sinne einer größeren Transparenz sind alle bisherigen Aktivitäten 

der gemeinnützigen Organisation in einem sogenannten Tätigkeitsnachweis in der Homepage 

ersichtlich. 

 

Eventuelle Rückfragen können gerne an Siegfried Hertlen, 1. Vorstand von KfBiA e.V., gerichtet 

werden (08231-88918). 


